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Die Marktgemeinde Weyer wünscht 
ein frohes Weihnachtsfest und 
Gesundheit im neuen Jahr!
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Mit lieben Grüßen

Ihr

Sprechstunden und Öffnungszeiten
Bürgermeister: 
Dienstag 
9:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag  
16:00 - 18:00 Uhr

Gemeindeamt: 
Montag bis Freitag  
8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  
15:00 – 18:00 Uhr

Bürgerservice:
Montag bis Freitag  
7:00 – 12:30 Uhr
Montag und Donnerstag 
13:30 – 18:00 Uhr

Standesamt:
Montag bis Freitag  
8:00 – 12:00 Uhr
nachmittags nur  
nach Vereinbarung

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Das Ende der Lockdownzeiten 
tut uns allen gut. Es gibt eine 
Menge an verschiedensten Ver-
anstaltungen, die ein Zusam-
mensein in größeren Gruppen 
wieder zulässt. Manchmal sind 
es so viele, dass es beinahe un-
möglich ist, sie alle zu besu-
chen.

Da die gesamte Straßenbe-
leuchtung einschließlich der 
Weihnachtsbeleuchtung bereits 
vor einigen Jahren auf äußerst 
Strom sparende LED-Beleuch-
tung umgestellt wurde, wird 
unser Beitrag eine verkürzte 
Beleuchtungszeit zu Weihnachten 
sein.

Mit Schulbeginn im neuen Jahr 
wird die Beleuchtung wieder 
auf Normalbetrieb umgestellt.

Zur Zeit bewegt sich sehr viel 
in unserer Gemeinde. Größere 
Veränderungen verlangen auch 

immer viel Geduld, Rücksicht 
und Verständnis von vielen Sei-
ten.

So schreitet der Tunnelbau 
zügig voran, ebenso der Bau 
des Ausstiegschachtes in der 
Egerer-Straße.

Die neue Brücke über den 
Schafgraben in der Waidhofner-
Straße steht kurz vor der Fertig-
stellung.

In der Personalbesetzung gibt 
es auch mit Dezember größere 
Veränderungen in der Verwal-
tung:

Marianne Edelhofer-Haiden 
wird uns auf eigenen Wunsch 
verlassen. 

Sie war im neuen Standesamts-
verband bestens eingearbeitet. 
Herzlichen Dank für deine vor-
bildliche Arbeit.

Die freiwerdenden Stunden 
werden zum Teil von Eva Grill, 
die aus der Karenz zurückkehrt, 
übernommen. 

Brigitte Wiktora hat vom Ev-
entzentrum in die Abteilung 
Standesamt gewechselt und 
übernimmt dort ebenfalls Stun-
den. 

Im Eventzentrum sind bereits 
seit einigen Wochen Stefanie 
Hofer und Michaela Hochpöchler 

sehr gut vorbereitet und in ihre 
Aufgaben eingeführt.

Ich wünsche allen auf ihren 
neuen Arbeitsstellen alles Gute 
und viel Freude.

Wie immer gilt es zum Jah-
resende Dank zu sagen für 
die überaus vielen nützlichen 
Handgriffe, ehrenamtlichen 
Tätigkeiten und Hilfen das 
ganze Jahr über:

Danke an unsere Feuerwehren, 
Polizeiinspektion Weyer, das 
Rote Kreuz Weyer und Alten-
markt, Sozialmarkt, Kreuzberg-
ritter mit Blumenmädchen, alle 
MusikerInnen und Chöre, alle 
Vereine, die unsere Gemein-
schaft bereichern und so leben-
dig gestalten.

Danke auch an Anita Großmann 
für die Blumen am Löwen-

brunnen, an die Mitarbeiterinnen 
im Cafe Hohlrieder für Blumen 
und Gießen, danke an Gerti We-
genschimmel und die Gewerbe-
runde für den Adventkranz am 
Biberbrunnen.

Danke an alle, die wieder zu 
einem stimmungsvollen Advent-
markt im Egererschloss beige-
tragen haben.

Ebenso gilt der Dank für alle 
MitarbeiterInnen an allen 
Dienststellen der Marktge-
meinde Weyer.

Ich wünsche Ihnen einen 
besinnlichen Advent, 

ein ruhiges Weihnachtsfest,

alles Gute und Gesundheit im 
neuen Jahr!
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Winterdienst
Gesetzliche Anrainerpflich-
ten bei der Durchführung 
 des Winterdienstes

Sehr geehrte Damen und 
Herren!

Seitens der Marktgemeinde 
Weyer wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, ins-
besondere gemäß § 93 Straßen-
verkehrsordnung 1960 - StVO 
1960, BGBl 1960/159 idgF, 
hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet

„(1) Die Eigentümer von Lie-
genschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür 
zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist 
ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßen-
rand in einer Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Ei-
gentümer von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone 
oder Wohnstraße ohne Geh-
steige gilt die Verpflichtung 
nach Abs. 1 für einen 1 m brei-
ten Streifen entlang der Häuser-
fronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten 
Personen haben ferner dafür 
zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße gele-
genen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden.

[…]

(6) Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grundstü-

cken auf die Straße ist eine 
Bewilligung der Behörde er-
forderlich. Die Bewilligung ist 
zu erteilen, wenn das Vorhaben 
die Sicherheit, Leichtigkeit und 
Flüssigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen 
vorkommen, dass die Straßen-
verwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die 
Anrainer/Grundeigentümer im 
Sinne der vorstehend genann-
ten bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur Räu-
mung und Streuung verpflichtet 
sind.

Die Marktgemeinde Weyer 
weist ausdrücklich darauf hin, 
dass

• es sich dabei um eine unver-
bindliche Arbeitsleistung der 
Marktgemeinde Weyer handelt, 
aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann;

• die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungs-
gemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt;

• eine Übernahme dieser 
Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im 
Sinne des § 863 Allgemeines 
Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen wird.

Die Marktgemeinde Weyer 
ersucht um Kenntnisnahme 
und hofft, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kom-
munalen Einrichtungen und 
des privaten Verantwortungs-
bewusstseins auch in diesem 
Winter wieder eine sichere und 
gefahrlose Benützung der Geh-
steige, Gehwege und öffentli-
chen Straßen im Gemeindege-
biet möglich ist.

Gelber Sack (LVP)
Die 1. Ausgabe der Gelben  
Säcke für das Jahr 2023 fin-
det zu folgenden verlängerten 
Öffnungszeiten im Bürgerser-
vice statt: 

Montag, 12. Dezember:  
07.00-12.30 + 13.30-19.00
Dienstag, 13. Dezember: 
07.00-12.30 + 13.30-17.00
Mittwoch, 14. Dezember: 
07.00-12.30
Donnerstag, 15. Dezember: 
07.00-12.30 + 13.30-19.00
Freitag, 16. Dezember:  
07.00-12.30 

Sie können sich Ihre  
Gelben Säcke auch während 
der Amtsstunden im Bürgerser-
vice abholen, sollten Sie in der 
„Ausgabewoche“ keine Zeit 
finden. Wichtig: Es wird bei der 
1. Ausgabe auch eine Trennan-
leitung/Infobroschüre mitaus-
geteilt. Bitte halten Sie sich an 
die vorgegebenen Vorschriften. 
Fehlwürfe wie Restmüll und 
Nicht-Verpackungen erschwe-
ren und verteuern den gesamten 
Ablauf. Sie lassen sich jedoch 
leicht durch eine einfache Frage 
vermeiden: „Ist das eine Verpa-
ckung? oder „War damit etwas 
verpackt?“ z.B. Klarsichtfolien 
sind zwar aus Kunststoff aber 
keine Verpackung – daher Restab-
fall!

Pro Haushalt stehen Ihnen  
kostenlos 13. Stk – 110l –  
Säcke (1 Rolle) zur Verfügung 
Diese Anzahl stellt einen Jah-
resbedarf dar und sollte dem-
entsprechend eingehalten wer-
den.

Ist eine zusätzliche An- 
schaffung notwendig, können 
Sie sich einen weiteren Sack/ 
weitere Säcke kostenlos auch 
während dem Jahr abholen.

Natürlich braucht ein solch 
großes Projekt auch eine ge-
wisse Anlaufzeit. Die Entsor-
gung der Leichtverpackung

(LVP) erfolgt, wie auch im 
Abfallplan ersichtlich, an zwei 
aufeinanderfolgenden Tagen. 
Die genaue Gebietsaufteilung, 
wird man erst nach den ersten 
Abfuhren festlegen können. 
Wir ersuchen Sie deshalb, 
bei den beiden ersten Entsor-
gungsterminen im Jänner und 
Februar, Ihren Gelben Sack 
jeweils schon am ersten Ent-
sorgungstermin bereitzustellen.

Die Termine im Abfallplan 
(4-Wochen-Intervall) gelten 
für die Sammlung des „Gel-
ben Sackes“ und für alle Ge-
werbebetriebe, die sich für die 
Entsorgung über einen 1100l 
– LVP-Container entschieden 
haben. Für alle Wohnhausan-
lagen mit einem 1100l – LVP-
Container (ab 8 Einheiten) gel-
ten gesonderte Abfuhrtermine 
(2-Wochen-Intervall). Diese 
starten jedoch auch ab 11. Jän-
ner 2023.

Die Entsorgung des „Gelben 
Sackes“ entspricht einer Hol-
sammlung, sowie bereits beim 
Restmüll bekannt. Liegen-
schaften die bei der Restmüll-
abfuhr ihren Restmüll zu einem 
Sammelplatz bringen müssen, 
haben auch ihre Gelben Säcke 
dort am Entsorgungstermin be-
reitzustellen (Sonderbereiche).

Natürlich können Sie Ihre 
Leichtverpackungen weiter-
hin im Altstoffsammelzentrum 
Weyer entsorgen. Hier beträgt 
die stoffliche Verwertung auf-
grund der sortenreinen Tren-
nung ca. 80%. Im Vergleich 
zum Gelben Sack / Container 
können ca. 30% stofflich ver-
wertet werden. Der Rest wird 
einer thermischen Verwertung 
zugeführt. 

Nach erfolgreicher Umstellung 
der LVP-Sammlung werden 
die LVP-Sammelbehälter bei 
den dezentralen Standplätzen  
abgezogen.
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Christbaumspenden
Die Marktgemeinde Weyer 
bedankt sich sehr herzlich 
für die Christbaumspenden 
im heurigen Jahr bei:

Franz Frauenschuh (Weyer), 
Johann Edelsbacher und Hel-
mut Wildling (Unterlaussa) so-
wie Hubert Kupfer (Kleinreifling).

Eventzentrum Eisenwurzen 
Ihr Informations- & Dienstleistungs-
büro

Wir dürfen die beiden neuen 
Mitarbeiterinnen im Infobü-
ro Weyer vorstellen. Michae-
la Hochpöchler und Stefanie 
Hofer kümmern sich um Tou-
rismusanliegen, unterstützen 
Gemeinde und Veranstalter bei 
Veranstaltungen und bei der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Im Infobüro 
erhalten Sie Vorverkaufskarten 
für diverse Veranstaltungen. 

Die Mitarbeiterinnen warten 
Webseiten, sind für das Volks-
hochschul-Programm von 
Gaflenz bis Reichraming ver-
antwortlich und organisieren 
unter anderem das Ennstaler 
Ferienprogramm. 

infobüro Weyer
Ein weiteres großes Projekt ist 
die Gesamtorganisation der 
Ennstaler Gewerbetage, die für 
21. bis 23. April in Laussa in 
Planung sind.

Montag bis Freitag  
von 9 bis 12 Uhr

info@weyer.ooe.gv.at

07355 6255 37 Foto: © Michael Schachner

Standesamtsverband Weyer

Personelle Veränderungen im 
Standesamts- und Staatsbür-
gerschaftsverband Weyer

Marianne Edelhofer-Haiden 
verlässt aus privaten Gründen 
nach nunmehr fünf Jahren den 
Standesamts- und Staatsbürger-
schaftsverband Weyer. 

Liebe Marianne, wir wünschen 
dir weiterhin alles Gute und 
bedanken uns sehr für deine 
professionelle und immer herz-
liche Art der Zusammenarbeit. 

Eva Grill befand sich in der Ka-
renzzeit und ist seit November 
2022 wieder im Standesamts- 
und Staatsbürgerschaftsver-
band Weyer. Schön, dass du 
wieder dabei bist und dich ein-
bringst. 

Brigitte Wiktora verstärkt seit 
Oktober 2022 das Team des 
Standesamts- und Staatsbürger-
schaftsverband Weyer, und wir 
freuen uns auf eine sehr gute 
Zusammenarbeit.

Vervollständigt wird das Team 
von Petra Riegler, die bereits 
seit Jänner 2020 in sehr kom-
petenter Art und Weise im 
Standesamts- und Staatsbürger-
schaftsverband Weyer beschäf-
tigt ist.

Der Standesamts- und Staats-
bürgerschaftsverband Weyer, 
dem die Marktgemeinde Weyer, 
Marktgemeinde Gaflenz, Ge-
meinde Maria Neustift und Ge-
meinde Laussa angehören, um-
fasst ca. 9000 Einwohner.

In der Verbands-Sitzgemeinde 
Weyer werden alle Geburten, 
Eheschließungen und Sterbe-
fälle, die sich im Gemeindege-
biet von Weyer, Gaflenz, Maria 
Neustift und Laussa ereignen, 
beurkundet. Weiters wird die 
Staatsbürgerschaftsevidenz für 
die verbandsangehörigen Ge-
meinden Weyer, Gaflenz, Maria 
Neustift und Laussa sowie für 
die ehemaligen Gemeinden 
Weyer-Land und Weyer-Markt 
geführt.

Die standesamtlichen Trau-
ungen finden grundsätzlich 
im Erkerzimmer des Egerer-
schlosses statt, es stehen jedoch 
noch weitere sechs Trauungs-
räume (im Marktgemeindeamt 
Gaflenz, Vereinssaal Unter-
laussa, Gemeindeamt Maria 
Neustift, Musikschule Maria 
Neustift, Haus der Dorfge-
meinschaft Maria Neustift und 
Gemeindeamt Laussa) zur Ver-
fügung.

Als Service der Marktgemein-
de Weyer werden abgeräumte 
Christbäume von den Bauhof-
mitarbeitern kostenlos einge-
sammelt.

Bitte stellen Sie den von  
Lametta, Sternspritzern und 
sonstigem Behang befreiten 
Baum 

zwischen dem 9. Jänner  
und 3. Februar 2023 

an Ihrer Grundstücksgrenze  
bereit. 

Weiters möchten wir Sie darauf 
hinweisen, dass bei Advent-
kränzen alle nicht kompostier-
baren Teile entfernt werden 
müssen, danach kann das Rei-
sig in der Biotonne entsorgt 
werden. 

Adventkranz- und 
Christbaumentsorgung

Achten Sie bitte darauf, dass in 
der Biotonne kein Restmüll 
entsorgt wird. 
Dies mindert die Qualität des 
Bioabfalls und verursacht zu-
sätzliche Kosten.

Foto: © Eventzentrum Eisenwurzen
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Besuch beim „Veitlbauer“
Rechtzeitig zur Apfelernte und 
Apfelsaft-Zeit besuchten wir 
den Apfelbauern „Veitlbauer“ 
in Weißenbach. Nach der auf-
regenden Zugfahrt und anstren-
genden Wanderung erreichten 
wir mit großer Vorfreude den 
Apfelbauer. 
Herzlichst willkommen durften 
die Kinder dort in der Apfel-
plantage ernten, auf der Streu-
wiese sammeln und bei einer 
Apfel-Bewegungsgeschichte 
mitmachen. 

Ebenso wurde uns die Apfel-
Press-Anlage und Abfüllanlage 
gezeigt. Natürlich gab es auch 
noch Zeit zum Spielen und für 
die gemütliche Jause mit Apfel-
saft und vielen Äpfeln. Diese 
wurden uns genüsslich mit dem 
Spiralen-Schneider serviert!
Vielen Dank an die Familie 
Weissensteiner für diesen schö-
nen Tag!

Waldtage

Unser Jahres- & Geburtstags-
thema „Zauberwald“ hat uns 
veranlasst, Waldbesuche 1-2x 

Fotos: ZVG

Kindergarten KleinreiflingBreitbandinternet
Am 8. November 2022 wurde 
die Marktgemeinde Weyer per 
E-Mail von der BBOÖ Breit-
band Oberösterreich GmbH 
informiert, dass sie keine Zu-
sage vom Bund zur Förderung 
des Glasfaserausbaus in unserer 
Gemeinde erhalten hat, da für 
Oberösterreich nicht ausrei-
chend Fördermittel zur Verfü-
gung stehen.

Das ist leider wieder ein Rück-
schlag für uns, der auch die Ge-
meinden Gaflenz, Großraming 
und Maria Neustift betrifft.

Die Bürgermeister dieser Ge-
meinden werden sich zusam-
menschließen und versuchen, 

den politischen Druck zu die-
sem wichtigen Zukunftsthema 
über unsere regionalen Manda-
tare in der Landes- und Bundes-
politik deutlich zu erhöhen!

Als weitere Maßnahme arbei-
ten wir bereits an einem „Plan 
B“, in dem über den Zusam-
menschluss mehrerer Gemein-
den in einer Genossenschaft 
eine förderungsunabhängige 
flächendeckende Glasfaser-
Ausbaulösung umgesetzt wer-
den soll, wie das z. B. schon in 
der Region Braunau gelungen 
ist (siehe https://www.regio-
help.eu)

Vizebgm. L. Buchriegler

Volksschule Kleinreifling
Gütesiegelverleihung „Gesun-
de Schule“ an die VS Kleinrei-
fling!

Am 9. November wurde in 
Linz das Gütesiegel „Gesunde 
Schule“ an die VS Kleinreifling 
übergeben. Die Schüler*innen 
und Lehrer*innen beschäftigten 

Foto: ZVG

sich drei Jahre lang intensiv mit 
den Themen Bewegung, gesun-
de Ernährung, psychosoziale 
Gesundheit und Achtsamkeit. 
Dabei wurden sie von der OÖ 
Gesundheitskasse mit dem Pro-
jekt „Der kleine MUGG“ (Mir 
und uns geht`s gut.) begleitet 
und unterstützt.

im Monat konsequent durchzu-
führen. 

Gut ausgerüstet und mit dem 
O.K. der Waldbesitzer genießen 
wir mit der gesamten Gruppe 
den Vormittag im Wald. Vieles 
gibt es zu entdecken und zu 
sammeln, Äste werden ge-
schleppt und für Lager und Ver-
stecke zusammengetragen.

Die Jause schmeckt auf moo-
sigen Steinen oder duftenden 
Waldböden auch besonders gut! 

Meist müde kehren wir mit 
Schätzen und großer Vorfreude 
aufs nächste Mal wieder heim.

Brigitte Pucher

FF Kleinreifling
Aufgrund der anhaltenden Krise 
und der steigenden Kosten in 
allen Bereichen, wird die Feu-
erwehr Kleinreifling heuer kei-
ne Haussammlung im Ortsteil 
Kleinreifling durchführen. 

Die Feuerwehr bedankt sich bei 
allen Spendern beim heurigen 
Weinfest und bei allen Unter-
stützern im heurigen Jahr.

HBI GOLLNER Dominik
Kommandant FF KLEINREIFLING  
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Mittelschule Weyer

Von der Schule ins Berufsleben

Einblicke in das Berufsleben er-
möglichte der Dachdeckerbetrieb 
Leichtfried den Schüler:innen 
der MS Weyer.

Interessierte Schüler:innen 
wurden von einem der größten 
Betriebe und Arbeitgeber ein-
geladen, sich vor Ort über den 
Beruf des Dachdeckers, des 
Spenglers und des Zimmerers 
zu informieren. Alle Mitarbei-
ter der Firma widmeten sich 
den wissbegierigen Jugend-
lichen, die unter professioneller 
Anleitung erste Arbeiten in 
dem Meisterbetrieb durchfüh-
ren durften. Es wurden Modell-
dächer gedeckt, eine Regenrin-
ne installiert und geprüft, wie 
geschickt die Schüler:innen mit 
Hammer und Bohrmaschine 
bereits umgehen. 

Firmeninhaber Silvia und 
Friedrich Leichtfried zeigten, 
welche beruflichen Möglich-
keiten sie in der Region bieten. 
Nach getaner Arbeit gab es 
auch noch eine köstliche Jause. 

Einen herzlichen Dank an die 
Firma Leichtfried für den un-
vergesslichen, interessanten 
und kreativen Berufsorientie-
rungstag. 

Ab in die Wildnis!

Im Rahmen des Biologieunter-
richts besuchten die 2. Klasse 
der MS Weyer das Besucher-
zentrum Nationalpark Kalkal-
pen. 

Aufgeteilt in drei Gruppen galt 
es gemeinsam mit den Natio-
nalpark-Guides das Weltnatur-
erbe Nationalpark Kalkalpen 
zu erkunden. In der Forscher-
werkstatt wurde mikroskopiert 
und die Schüler:innen erhielten 
einen Einblick in die Welt der 
Kleinstlebewesen und ihrer Fä-
higkeiten. Luchs, Dachs und 
Co. stellten sich dann im Aus-
stellungsbereich des Besucher-
zentrums näher vor. 

Die tollen Tierpräparate fas-
zinierten die Schüler:innen, 
ebenso das große Wissen und 
die vielen Geschichten der 
Ranger über die einzelnen 
Waldbewohner fesselten. Die 
Schüler*innen wissen nun, was 
am Wochenende auf dem Pro-
gramm steht – ein Abenteuer-
besuch im Wald. 

KIDS SAVE LIVES, eine Initiative 
der WHO

Der plötzliche Herztod gilt in 
der westlichen Welt als dritt-
häufigste Todesursache. Von 
12000 Menschen, die jedes Jahr 
in Österreich einen plötzlichen 

Herzstillstand erleiden, versterben 
ca. 10000. Würden mehr Laien 
sofort nach dem Herzstillstand 
Wiederbelebungsmaßnahmen 
beginnen würden, könnten 
mehr als 1000 davon zusätzlich 
gerettet werden (lt. Aussage 
WHO). Die WHO hat aus die-
sem Grund 2015 die Initiative 
„KIDS SAVE LIVES“ ins Le-
ben gerufen.

Da ich davon überzeugt bin, 
dass dieses Projekt „Schüler 
retten Leben“ eine sinnvolle 
und auch unbedingt notwen-
dige Ergänzung zum herkömm-
lichen Unterricht sein soll, 

nehmen wir an der MS Weyer 
jedes Jahr an diesem Projekt 
teil. 

Ziel dieses Projektes ist, so 
viele Schüler/-innen an unserer 
Schule zu motivieren, die ein-
fachsten Maßnahmen der Wie-
derbelebung zu erlernen und zu 
üben. Für alle unsere Schüler/-
innen soll es eine Selbstver-
ständlichkeit werden, im Ernst-
fall, wenn jemand kollabiert 
und einen Herz-Kreislaufstill-
stand erleidet, sofort mit der 
Wiederbelebung zu beginnen 
und alle notwendigen Maßnah-
men (Notruf…) zu tätigen.

„Wir wissen, was im Notfall zu 
tun ist, jede Minute zählt, wenn 
ein medizinischer Notfall ein-
tritt“ – Schüler/-innen der MS 
Weyer werden Erste Hilfe fit. 
Viele Maßnahmen wurden ge-
setzt, damit wir auch heuer wie-
der mit dem Prädikat: „ERSTE 
HILFE FIT“ ausgezeichnet 
wurden.

Fotos: ZVG

Foto: ZVG Foto: ZVG

Foto: ZVG
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Foto: ZVG

Bücherei Weyer

Krimiautor Herbert Dutzler in 
Weyer

Am 6. November 2022 – nach 
dreimaliger Verschiebung we-
gen Corona – war es endlich so-
weit. Herbert Dutzler bescherte 
uns einen vergnüglichen Vor-
mittag in der Bücherei Weyer. 
Er las aus seinen letzten drei 
Büchern: „In der Schlinge des 
Hasses“, „Letzter Knödel“ und 
„Die Welt war eine Murmel“. 
Im ersten Buch beschreibt er, 
wie man durch „rechte“ Er-
ziehung zum Mörder werden 
kann, im „Letzter Knödel“ lö-
ste Inspektor Gasperlmeier in 
gewohnter Weise wieder sei-
nen Fall und in „Die Welt war 
eine Murmel“ führte er die 
Zuhörerschaft in die 60er Jahre 
zurück und entlockte allen ein 
Schmunzeln und Lachen.

Zwischendurch erzählte er über 
die Entstehung seiner Romane, 
die Probleme mit den österrei-
chische Begriffen im deutschen 
Sprachraum – Österreicher 
verstehen auch die typischen 
deutschen Wörter (die Spü-
le), Deutsche scheitern oft an 
den österreichischen Begriffen 
(die Abwasch). Dass Herbert 
Dutzler zu den bekanntesten 
österreichischen Autoren zählt, 
beweist die große Anzahl der 
Besucher:innen  in der Büche-
rei Weyer. 

Das Büchereiteam möchte auch 
nächstes Jahr wieder renom-
mierte Autor:innen einladen 
und hofft, dass der Besuch wie-
der so zahlreich ist. Im Zuge Foto: ZVG

der Östereich-liest-Woche wur-
den auch die Gewinner:innen 
des Bücherboxrätsels ermittelt. 
Sie erhalten Gutscheine für ei-
nen Konditoreibesuch bei den 
Weyrer  Konditoreien Hohl-
rieder und Schwarzlmüller  und 
Gutscheine für den Bücherei-
besuch. Das Büchereiteam be-
dankt sich für die Gutscheine 
recht herzlich.

Sophie Schraml (4463 Großra-
ming), Lucy Kerschbaumstei-
ner, David + Clemens + Gabriel  
Sonnenschein, Johanna Hirtner 
und Matthias Riegler (3335 
Weyer) können sich über ihre 
Gewinne freuen.

Im Dezember finden noch 
zweimal Lesungen für Kin-
der statt. Am  Samstag, 3. 
Dezember um 10:00 Uhr lädt 
das Büchereiteam zu einer 
„Nikolauslesung - wir hof-
fen, dass er auch zu Besuch 
kommt – und am 24. Dezem-
ber möchten wir alle Kinder 
einladen, ebenfalls um 10:00 
Uhr mit uns gemeinsam auf 
das Christkind zu warten. 

Foto: ZVG

Ferien(s)passaktion 

Das Büchereiteam Weyer hat 
im Zuge des Ferien(s)passes 
„Kinder aus der ganzen Welt“ 
zu einer Reise nach Sachistan 
eingeladen. 

17 Kinder folgten der Einla-
dung und trafen am Mittwoch,  
den 7. September pünktlich 
im Hotel Sachistan ein. Da die 
Zimmer noch geputzt werden 
mussten, wurden sie zu einer 
Vorstellung „Die Sommergä-
ste“ unter der Regie der be-
kannten Theatermacherin Petra 
Forster eingeladen. 

Sie erzählte die Geschichte von 
Enrico, der in einer einsamen 

Gegend lebt, sich mit drei 
Graugänsen anfreundet und ihr 
Leben genau beobachtet. 

Anschließend konnten die Kin-
der ihre Zimmer noch selbst 
gestalten und beziehen und sich 
zu den verschiedenen Exkursi-
onen anmelden.

In kleinen Gruppen konnten 
sie in der Origamiwerkstatt 
Fische und Vögel gestalten, 
dann wanderten sie weiter ins 
Experimentiermuseum, wo 
verschiedene Versuche – wie 
zum Beispiel: Aufblasen von 
Luftballons mit Hilfe von Essig 
und Backpulver – durchgeführt 
werden konnten.

Zum Abschluss konnten sie in 
der Apothekenwerkstatt selbst 
eine Salbe für Insektenstiche 
anfertigen und in der Medi-
zinecke das Wissen über den 
Körper ausbauen und an einem 
Quiz teilnehmen.

Pünktlich um 12:00 Uhr konnten 
die Kinder wieder die Heimrei-
se zu ihren Eltern antreten. Das 
Büchereiteam hofft, dass sie 
eine gute Heimreise hatten.
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der Profis im Star Park, in der 
Nagelschmiede werden Nägel 
mit Köpfen gemacht, die Sport-
art Klettern wird unter fachkun-
diger Anleitung probiert und im 
Naturschutzgebiet Kreuzberg 
begibt man sich auf die Spuren 
von Wichtel, Wurzelmännchen 
und Gnome.

Informationen: 
www.lebensraum-ennstal.at

Besondere Wintererlebnisse 
bieten zahlreiche Winterwan-
derwege, Pferdeschlitten-
fahrten, Plätze zum Eisstock-
schießen oder Eislaufen und 
natürlich bei entsprechender 
Schneelage die unzähligen 
Möglichkeiten für Schnee-
schuh-Wanderungen und Schi-
touren.

Die winterlichen Angebote fin-
den Sie tagesaktuell auf www.
steyr-nationalpark.at.

Teilen Sie Ihre Erlebnisse und 
besonderen Momente in un-
serer schönen Tourismusregi-
on und verlinken Sie uns auf 
facebook und instagram - @
visitsteyrnationalpark.

TIPP: Der TVB Steyr + Na-
tionalpark Region bietet ge-
meinsam mit dem Lebensraum 
Ennstal auch in den Weih-
nachtsferien das beliebte Enns-
taler Ferienprogramm an.

„Die Natur der Nacht auf der 
Hohen Dirn“ gibt einen Ein-
blick in die faszinierende Welt 

Foto: © Kraushofer

Foto: ©Rudolf Dobersberger

Meine erste Sommer-Saison 
auf der Stallburgalm ist vorü-
ber, und ich freu mich, dass ich 
auf der Alm viele Weyrerinnen 
und Weyrer getroffen und auch 
kennengelernt habe, dass wir 
auch plaudern konnten. Für 
mich war es eine schöne und 
gute Erfahrung, wir hatten eine 
gut besuchte Bergmesse am 4. 
September, einige Vereins-, Fa-
milien und Firmenfeiern und 
vor allem: wir hatten einige 
Schülergruppen.

Schüler- und Jugendgruppen 
sind sowohl den Naturfreunden 
Weyer, als auch mir ein großes 
Anliegen.

Die Nutzung der Stallburgalm 
nicht nur als Einkehr für Wan-
derer, die bei uns auf der Ter-
rasse ruhig und gemütlich 
bodenständiges, regional einge-
kauftes und frisch zubereitetes 
Essen genießen können, ohne 
Hektik, sondern auch und viel-
leicht vor allem als das, wofür 
Vereinshütten eigentlich ge-
macht sind:

Nämlich um der Jugend Platz 
und Gelegenheit zu schaffen, 
unter sich zu sein, in einer na-
türlichen, einfachen Umge-
bung. Eine Vereinshütte eben.

Darauf werden wir auch künf-
tig unseren Fokus legen, in-
dem wir das Angebot Schulen 
und Vereinen näherbringen, 
während der Woche, wenn die 
Alm nicht bewirtschaftet ist, 
als Selbstversorger dort Zeit zu 
verbringen. Immer Montag bis 
Freitag ist das möglich, die Zu-
ganbindung von Amstetten und 
Steyr bietet mit drei Bahnhöfen 
die Möglichkeit, von dort aus 
die Stallburgalm zu erreichen.

Auch im Winter ist die Nutzung 
der Alm für Selbstversorger 
möglich: Wir werden Getränke 
einlagern, und ihr könnt zum 
Winterwandern mit Schnee-
schuhen, mit Tourenski oder 
einfach zu Fuß, je nach Schnee-

Die Stallburgalm geht in 
die Wintersaison

lage, heraufwandern und von 
der Hütte aus in der Natur un-
terwegs sein. Ganz unter euch, 
als Familie, mit Freunden, mit 
Kollegen. Oder einfach nur 
zum gemeinsamen Zeit-Ver-
bringen.

Erwähnen möchte ich noch, 
dass ich mich von der lokalen 
Wirtschaft bestens unterstützt 
fühle, um die Regionalität wah-
ren zu können: Anita Groß-
mann, Franz Trauner, Eurospar 
Stix, die Setzbauern und die 
Schwaighofer’s versorgen mich 
mit besten regionalen Pro-
dukten, mit denen die Bewir-
tung gleich noch einmal so viel 
Spaß macht.

Es ist es mir wichtig, auch 
unseren Nachbarn - Familie 
Wendt, Familie Haider, ÖBF 
und der Forstverwaltung Weyer 
- Dank zu sagen für das Entge-
genkommen und auch immer 
wieder für die aktive Unter-
stützung, wodurch die Bewirt-
schaftung erst möglich wird.

Also: Auf in die Wintersai-
son, nutzt das Angebot vor der 
Haustür, direkt in Weyer.

Ankommen und Durchatmen 
– die Stallburgalm und Michl 
Forster bedanken sich für euer 
Vertrauen.

Tel: 0664 750 1 911 0, 
E-Mail: stallburgalm@szyun-
terwegs.com, fb: Stallburgalm 
mit Michl Forster, 
www.stallburgalm.at

Foto: ©Naturfreunde

Besondere Wintererlebnisse & 
spannendes Ferienprogramm

Gemeinde



9

Foto: Bildarchiv Marktgemeinde Weyer

Alois Lindenbauer

Ein Mensch. Ein Gesicht. Ein 
Name. Ein Künstler. Eine ein-
zigartige Persönlichkeit – un-
trennbar verbunden mit Weyer. 

Seit mittlerweile fast 50 Jahren 
prägt Alois Lindenbauer mit 
seinen Skulpturen und seinem 
gesellschaftlichen Engagement 
Weyer, Österreich und die Welt.

NAHRUNG NATUR und STEIN 
TEILUNGEN sind aktuelle 
Werkreihen des freischaffenden 
Künstlers Alois Lindenbauer.
Die Ausstellung im Prevenhu-
berhaus zeigt eine Auswahl sei-
nes umfangreichen Schaffens. 
Dabei spannt sich der Bogen 
von frühen Arbeiten bis in die 
Gegenwart, wo sich mehr und 
mehr eine eigene Naturnähe 
mit den Mitteln der Kunst aus-
prägt. Die dabei verwendeten 
Gesteine und Naturmaterialien 
prägen Landschaften, Men-
schen und Nahrung.

Die STEIN TEILUNGEN sind 
eine Summe langer gegangener 
Wege. Das harte Material ist 
durch elementare Prozesse ge-
bildet, verdichtet und geformt. 
Durch das Teilen entstehen 
Steinschalen, die sich selbst be-
inhalten, die den Begriff NAH-
RUNG weiten, ihre Güte, Ver-
fügbarkeit und Teilbarkeit. Sie 
sind Botschaft und Einladung 
für ein immerwährendes Mahl.

Lindenbauer wurde 1947 in 
Weyer geboren. Nach dem Be-
such der Bundesfachschule für 
Holzbearbeitung und Bildhaue-
rei in Hallstatt galt sein Interes-
se den Bearbeitungstechniken 
in Bronzeguss, Metall- und 
Steinbearbeitung.

1973 gründete er sein Atelier 
in Weyer und thematisierte in 
seinen Arbeiten verstärkt die 
Natur-Mensch-Beziehung. 

Sein vielfältiges Wirken im In- 
und Ausland und verschiedene 
Lehrtätigkeiten, unter anderem 
an der Sommerakademie für 
Bildende Kunst in Salzburg, 
wurde durch eine Reihe von 
Auszeichnungen gewürdigt. Er 
erhielt das Goldene Ehrenzei-
chen für Verdienste um die Re-
publik Österreich. 

Ausstellungseröffnung:  
10. Dezember 2022, 19:00 Uhr 

Zur Ausstellung spricht  
Mag. Dr. Peter Assmann

Ausstellungsdauer:
 11. Dez. 22 bis 29. Jän. 23

Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag: 
11:00 bis 16:00 Uhr 

Themenabend & Finissage:
27. Jänner 2023, 19:00 Uhr

Die Geologie in Natur, 
Wissenschaft und Kunst

Foto: © Helena Wimmer

Foto: Bildarchiv Marktgemeinde Weyer

Foto: © Alois Lindenbauer

Viele kennen ihn durch sei-
ne Werke aus Metall, Stein, 
Holz und Pflanzen. Sein Wei-
denschiff vor der Volksschu-
le, seine Weyrer Bögen vor 
der Mittelschule oder der 
NATUR:STEIN:PARK im 
Weyrer Freibad sind fixer 

Foto: Bildarchiv Marktgemeinde Weyer

Ausstellung Prevenhuberhaus 
nAHRUnG nATUR

Bestandteil der Gemeinde.

Neben seinen Kunstprojekten 
gebührt aber nicht nur dem 
Künstler, sondern auch dem 
Menschen Alois Lindenbau-
er besondere Beachtung und 
Wertschätzung. Seine sensible 
Auseinandersetzung mit der 
Natur, der Umwelt und dem 
Menschen sind wie seine Werke 
einzigartig und bemerkenswert. 

In der Reduktion auf das We-
sentliche, egal ob in der Kunst 
oder im Leben, lässt sich die 
Besonderheit und Wichtigkeit 
der Kultur und der Menschlich-
keit erahnen und erspüren und 
ermöglicht uns so, wieder mehr 
in Kontakt mit unserer Umwelt 
zu treten. Alois Lindenbauer 
lässt uns als Bürger und Bür-
gerinnen daran teilhaben, wie 
er mit seiner feinfühligen Art 
Kunst entstehen lässt. 

Ulinde Jaksch 
Gemeinderätin und Obfrau des 

Kulturausschusses Weyer

Gemeinde
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Ironman 70.3 WM-Debüt

Foto: ZVG

TC Kleinreifling
Die Jugendmannschaften des 
TC Kleinreifling verzeichneten 
in den letzten Jahren sehr schö-
ne Erfolge. 

Nach dem Titelgewinn der U14 
im Jahr 2020 und dem souve-
ränen Meistertitel der U18 im 
Jahr 2021, konnte dieses Jahr 
bei den U14 der Vizemeister 
errungen und bei den U18 der 
Meistertitel des Vorjahres mit 
vier Siegen und einem Unent-
schieden 23:7 Matchsiegen ver-
teidigt werden.

Die jahrelange kontinuierliche 
Jugendarbeit des Vereins, die 
tolle Einsatzbereitschaft der 
Jugendlichen, das große En-
gagement der vereinseigenen 
Übungsleiter und die Unterstüt-
zung der Eltern und Betreuer 
geben diesem Weg recht!

Am 29. Oktober 2022 feierte 
der erst 20-jährige Sebastian 
Fuchs beim Ironman 70.3 in St. 
George (USA) ein beachtliches 
WM-Debüt.

Als einer der jüngsten Teil-
nehmer hatte der junge Weyrer 
neun Tage Zeit, sich auf das 
eher kalte Klima vor Ort einzu-
stellen. 

Am Renntag kam es während 
des Schwimmens zu einem 
enormen Gedränge, welches 
ihm einiges an Zeit kostete. 
Nach der daher leider mäßigen 
Schwimmzeit startete der jun-
ge Athlet seine Aufholjagd am 
Rad. 

Foto: ZVG

Im Bild die U-18 Meistermannschaft: v.l. Magdalena Desch, Matthias Kaltenbrun-
ner, Jakob Berchtold; h.l. Laurenz Berchtold, Thomas Steindler;nicht am Bild: Phi-
lipp Hintsteiner und Christian Wartecker

Mit einem Abschlussturnier der 
U10, einem U14 Doppelturnier 
mit 11 Paaren Jugendlicher plus 
Elternteil und dem U18-Besuch 
beim Erste Bank Open in Wien 
wurde diese erfolgreiche Sai-
son abgeschlossen.

Der TC Kleinreifling trainiert 
nicht nur Kinder und Jugend-
liche aus dem eigenen Ort, 
sondern auch aus den umlie-
genden Gemeinden, insbe-
sondere Gaflenz sowie Maria 
Neustift, St. Gallen und dem 
Markt Weyer. Trainiert wurde 
2022 coronabedingt durchge-
hend von Anfang Mai bis Ende 
September nur auf den Freip-
lätzen. Der TC Kleinreifling 
nimmt gerne zusätzlich tennis-
begeisterte Kinder und Jugend-
liche aus Weyer und den um-
liegenden Gemeinden auf. Für 

Tennisspieler jeder Altersklasse 
steht ein Meisterschaftsbetrieb 
wie auch ein organisiertes hob-
bymäßiges Spielen für Damen 
und Herren in unserem Verein 
zu Verfügung.

Nähere Infos: 

Reinhold Zawrel 
0664/4357909
E-Mail: 
tckleinreifling@gmail.com
Homepage: 
https://tc-kleinreifling. 
jimdofree.com

Bereits hier konnte Sebastian 
einige Plätze aufholen und zei-
gen, dass er mit der Weltspit-
ze mithalten kann. Nach einer 
sehr soliden Leistung am Rad 
wusste der Weyrer, dass sein 
Lauf nun perfekt sein müsste, 
um noch weitere Plätze gut zu 
machen. 

Während der ersten Kilome-
ter auf der Laufstrecke kam er 
in einen guten Rhythmus und  
konnte sich von km zu km pu-
shen. Auf den letzten 5 Kilome-
tern wurde es nochmal richtig 
spannend. Zwischen Platz 11 
und 23 war alles offen.  

Im Ziel mit einer Gesamtzeit 

von 04:09:12 Stunden, war er 
der beste Österreicher, der an 
den Start gegangen war und 
belegte damit Platz 16 in seiner 
AK.

Mit Platz 76  Overall der Welt 
und einigen neuen Erfahrungen 
im Gepäck, beendete der junge 
Athlet damit nun eine sehr lange 
und erfolgreiche Saison.
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Nach einer zweijährig Corona 
bedingten Pause an Ehrungen 
vergab die Stadt Steyr wieder 
Ehrenzeichen für verdiente er-
folgreiche Sportler*innen.

Melanie wurde für die sport-
lichen Erfolge im Zeitraum 
von 2007 bis 2019 für folgende 
Titel das Sportehrenzeichen 
in Gold der Stadt Steyr von 
Bürgermeister Markus Vogl 
überreicht:

Melanie Klaffner erhält
Sportabzeichen GOLD

Billie Jean King Cup 2022 
Doppelsieg für Klaffner/Kraus

Melanie Klaffner und Sinja 
Kraus bringen das Multiversum 
in Schwechat mit ihrem Dop-
pelspiel richtig in Stimmung.

Aufgrund des Spielstandes 
nach den Einzelspielen musste 
das abschließende Doppel also 
über den Ausgang des Länder-
kampfes entscheiden. Wenig 
überraschend setzte Maruska 
dabei auf Klaffner/Kraus, die 
im Billie Jean King Cup bis 
dahin eine positive 3:2-Bilanz 
vorweisen konnten und zum 
insgesamt sechsten Mal mit-
einander einliefen. 

Und wenig überraschend nah-
men die Lettinnen eine weitere 
Änderung in der Aufstellung 
vor, ersetzten die erst 15-jäh-
rige Juniorin Beatrise Zeltina 
durch Ostapenko, die gerade 
erst bis ins Doppelhalbfinale 
der WTA Finals in Fort Worth 
(USA) gekommen war. Die 
leichte Außenseiterrolle ge-
gen Marcinkevica/Ostapenko 
nahmen die Österreicherinnen 
aber neuerlich bestens an und 
zeigten, mitsamt der Halle bzw. 
dem lautstarken rot-weiß-roten 
Fanclub im Rücken, nach an-
fänglichem Rückstand mächtig 
auf. 

Klaffner/Kraus lagen bereits 
mit 2:5 zurück, mussten bei 
diesem Stand gar zwei Satzbäl-
le abwehren und spielten sich 
danach zunehmend in einen 
Rausch.

Mit fünf Games in Folge ent-
schieden sie den ersten Satz 
noch für sich, zur Begeisterung 
der heimischen Tennisfans – 

und als die beiden im zwei-
ten Durchgang aus einem 0:2 
ein 4:2 machten, erreichte die 
Stimmung ihren vorläufigen 
Höhepunkt. Getoppt wurde die-
se nur noch dadurch, als Klaff-
ner/Kraus bloß wenige Minuten 
später ihren ersten Matchball 
verwerten konnten. 

Spätestens dann stand das Mul-
tiversum Schwechat endgül-
tig Kopf, bei diesem – nach 
durchwachsenen letzten Jahren 
– großen und sehr bemerkens-
werten Lebenszeichen des ös-
terreichischen Damentennis. 

Melanie Klaffner: „So ganz re-
alisiert haben wir den Sieg im 
Doppel wahrscheinlich noch 
nicht. Aber wir haben heuer ja 
auch schon in Antalya (in der 
Europa/Afrika-Gruppe 1 im 
Billie Jean King Cup; Anmer-
kung) mit Satz und Break gegen 
die zwei Topspielerinnen von 
Slowenien geführt. Wir glau-
ben an uns – und heute haben 
wir einfach versucht, wirklich 
alles auszublenden und Punkt 
für Punkt zu spielen. Mir ist 
es voll gut geglückt. Ich habe 
irgendwann gar nicht mehr 
gewusst, wer drüben steht. Ich 
habe mich bloß auf Sinja und 
unsere Sachen konzentriert und 
bin stolz drauf, wie uns das ge-
lungen ist. Wenn es jetzt wieder 
ein Heimspiel wird, hoffe ich, 
dass auch die Medien wieder 
mehr dazu berichten. Denn wie 
man sieht: Man kann das Da-
mentennis in Österreich doch 
sehr herzeigen.“

Sinja Kraus: „Wir haben ein-
fach versucht, Punkt für Punkt 
zu spielen. Wir sind ein super 
Team, wir vertrauen uns blind 
und wissen ganz genau, was 
die andere macht. Das hat uns 
letztlich zum Sieg geführt. Im 
Team zu spielen, ist etwas sehr 
Besonderes, und ich bin wirk-
lich froh, Teil dieses Teams und 
mit dabei sein zu dürfen. 

Foto von l.n.r.: Melanie Klaffner, Sinja Kraus, Marion Maruska, Barbara Haas, 
Tamira Paszek

Fotos: ©ÖTV

Ich nehme daraus auch viel 
an Selbstvertrauen für mein 
nächstes Turnier und für die 
kommende Saison mit. Ich 

glaube, wir freuen uns jetzt 
schon alle mega drauf, wieder 
spielen zu dürfen, hoffentlich 
wieder zuhause.“

Foto: ©Mader Klaus

Foto von l.n.r.: Bürgermeister Markus Vogl, Melanie Klaffner, SR Christian  
Baumgarten, Robert Plank

Sechsfache Staatsmeisterin mit 
der Damenmannschaft  
Kornspitz Team OÖ

Zweifache Staatsmeisterin  
Tennis Damen Einzel  

2018 und 2019

Staatsmeisterin Tennis Damen 
Doppel 2019

Wir gratulieren
 herzlich! 

Foto: ZVG
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Friedenslicht beim Roten 
Kreuz Weyer

Das Rote Kreuz Weyer wünscht 
euch allen eine ruhige Advents-
zeit und vor allem viel Ge-
sundheit fürs neue Jahr 2023. 
Wir hoffen darauf, euch vom 
Rettungsdienst aus betrachtet, 
nicht zu oft zu sehen.

Der langjährigen Tradition fol-
gend brennt am 24. Dezember 
ab 6:00 Uhr das Friedenslicht 
vor der Rot-Kreuz Dienststelle 
Weyer. Es kann von dort gerne 
abgeholt werden.

Foto: ©OÖRK/Kößl

Rotes Kreuz macht Jobs im 
sozialen Bereich erlebbar

Checken, ob ein Job im Sozi-
albereich das Richtige ist und 
dabei noch etwas Sinnvolles 
machen und neue Leute ken-
nen lernen? Dann sind junge 
Menschen im Alter von 18 bis 
25 Jahren beim Roten Kreuz 
genau richtig. Man erlebt da-
bei den spannenden Alltag im 
Sozialbereich. „Wir haben bei-
spielsweis im kommenden Jahr 
noch freie Zivildienstplätze. 
Und für jene, die keinen Studi-
enplatz bekommen haben, kön-
nen wir noch in diesem Jahr ein 
Berufsfindungspraktikum an-
bieten. Damit kann die Zeit bis 
zum Herbst 2023 sinnstiftend 
überbrückt werden“, berichtet 
Bezirksgeschäftsleiter Stephan 
Schönberger.

Freiwilliges Sozialjahr startet 
wieder 2023

Das Freiwillige Sozialjahr ist 
ein Angebot für junge Men-
schen zur Bildungs- und Be-
rufsorientierung für soziale 
Berufsfelder und soll frei-

williges Engagement im ge-
samten fördern. Im OÖ. Roten 
Kreuz startet dieses Angebot 
wieder im September 2023. Wer 
diese Chance ergreifen möchte. 
kann sich auf der Homepage ht-
tps://www.roteskreuz.at/obero-
esterreich/ich-will-helfen/frei-
williges-sozialjahr informieren

Zum Kennenlernen ab zum 
Schnupperdienst

Wer noch eine Entscheidungs-
hilfe braucht, ist mit einem 
Schnupperdienst gut beraten. 
Dieser kann an jeder Rotkreuz-
Dienststelle des Bezirkes absol-
viert werden. An diesem Tag ist 
man mit einem erfahrenen Team 
unterwegs und lernt die Facet-
ten der Arbeit kennen. Anmel-
dung direkt bei einer Rotkreuz-
Ortsstelle in der Nähe oder per 
Telefon unter 0664/88745864.

Essen auf Rädern sucht 
freiwillige Helfer

Für viele ältere Menschen stellt 
das Angebot von Essen auf Rä-
dern eine wichtige Säule in der 
Versorgung in den eigenen vier 
Wänden dar. Einmal täglich 
kommen die Freiwilligen vor 
Ort, bringen eine warme Mit-
tagsmahlzeit und bieten wich-
tige soziale Kontakte. Aktuell 
sucht das Rote Kreuz wieder 
verstärkt Freiwillige, die hier 
unterstützen wollen.

Viele Menschen suchen in ihrer 
Freizeit nach sinnstiftenden Tä-
tigkeiten. Das Rote Kreuz bietet 
dazu viele Möglichkeiten. „Im 
Besonderen die Sozialen Dien-
ste ermöglichen eine Mitarbeit, 
die zeitlich überschaubar ist 
und flexibel eingeteilt werden 
kann“, so die Bezirkskoordi-
natorin Sylvia Feuerhuber vom 
Roten Kreuz. 

Beim Essen auf Rädern ist man 
beispielsweise am Vormittag 
bis um die Mittagszeit unter-
wegs, um älteren Menschen 
eine warme Mittagsmahlzeit 
zu bringen. Gruppenleiter 
Siegfried Katzengruber (66) 
aus Garsten fährt selbst re-
gelmäßig die Mahlzeiten aus 
und schenkt zusätzlich seine 
Freizeit, um die vielfältigen 
organisatorischen Aufgaben 
zu übernehmen. „Wir sind für 
viele unserer Klienten einer der 
wenigen sozialen Kontakte, der 

täglich sichergestellt ist. Hier 
geht es nicht nur darum ein 
warmes Essen zu bringen, son-
dern auch im Blick zu behalten, 
dass das Umfeld noch für den 
Verbleib in den eigenen vier 
Wänden geeignet ist“, berichtet 
Siegfried Katzengruber.

Die passende Jacke kennt keine 
Altersgrenzen

Es ist nie zu spät, etwas Neues 
zu beginnen. Immer mehr 
Menschen im besten Alter ent-
decken, wie erfüllend und er-
lebnisreich das freiwillige En-
gagement im OÖ. Roten Kreuz 
ist. Freiwillige erleben Ge-
meinschaft, finden Freude an 
ihrer Tätigkeit und leisten einen 
wesentlichen Beitrag zum Ge-
meinwohl. 

Rund ein Drittel aller Rotkreuz-
Mitarbeiter im Bezirk Steyr-
Land ist bereits jetzt älter als 60 
Jahre. „Bei uns funktioniert das 
Zusammenspiel der Generati-
onen“, sagt Rotkreuz-Bezirks-
stellenleiterin Barbara Spöck. 
„Wer sich mit Herz für andere 
engagiert, hält sich jung und 
wird Teil einer großen Gemein-
schaft.“ 

Mehr Informationen zur 
Mitarbeit gibt es unter 
0664/88745864.

Foto: ©OÖRK/Stephan Schönberger
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Liebe Weyrer Jugendliche!

Das Vereins- und Veranstal-
tungsleben hat vergangenen 
Sommer wieder Fahrt auf-
genommen. Für die Weyrer 
Jugend gab es dadurch mehr 
Möglichkeiten ihr gesellschaft-
liches Leben zu gestalten.

Viele von euch waren top mo-
tiviert, engagiert, und es wurde 
gemeinsam mit der und für die 
Jugend gearbeitet. 

Ein großes „Danke“ an alle, die 
sich Zeit für ein Miteinander 
nehmen! Sei es in der Organi-

Jugendreferentin

Foto: ZVG

sation, der Abwicklung oder als 
TeilnehmerInnen: Ihr habt ein 
lebendiges Weyer mitgestaltet.

Wenn ihr offene Fragen oder An-
liegen im Bereich Jugend habt, 
oder von Seiten der Gemeinde-
verwaltung Unterstützung zur 
Umsetzung eurer Ideen und 
Projekte braucht, dann bin ich 
gerne als Vermittlerin für euch 
da! Kommt mit euren Wün-
schen zu mir, denn gemeinsam 
können wir mehr erreichen.  

Als Gemeinde-Jugendreferen-
tin ist es meine besondere Auf-
gabe in Weyer Kontaktperson 
für die Bedürfnisse der jungen 
Generation zu sein. Ich freue 
mich über meine Funktion und 
möchte mit eurer Unterstüt-
zung und euren Vorschlägen 
möglichst viel zum Wohl der 
Jugend in unserer Gemeinde 
bewegen! Gestalten wir mitei-
nander Weyer! Ich freue mich 
auf die Zusammenarbeit mit 
euch. 

Evelin Stadler
Gemeinde Jugendreferentin

0664 1374795

Ehre für das Ehrenamt
In Oberösterreich engagiert 
sich fast jede*r Zweite*r in 
einem Verein, einer Organisa-
tion, in der Nachbarschaftshilfe 
oder in einem sonstigen Um-
feld. Pro Woche sind das un-
glaubliche 2,8 Millionen Stun-
den ehrenamtliche Arbeit, ohne 
die viele Bereiche unseres Le-
bens schlecht(er) funktionieren 
würden. Insbesondere die Blau-
lichtorganisationen und der So-
zialbereich sind auf Freiwillige 
angewiesen, aber auch die Auf-
rechterhaltung vieler anderer 
gesellschaftlicher Bereiche ist 
ohne Ehrenamt undenkbar.

Vereine und Hilfsorganisati-
onen schaffen wichtige Orte 
der Begegnung, gerade auch für 
Neuzugezogene, und fördern 
das gesellschaftliche Zusam-
menleben. 

Der hohe Wert für die Gesell-
schaft zeigt sich aber nicht nur 
im täglichen Leben, sondern 
insbesondere auch in Krisen-
zeiten, wie bei der Aufnahme 

und Integration von Menschen, 
die ihre Heimat verlassen 
(mussten).

Für jene, die Freizeit aufbrin-
gen, ist es zum einen eine 
sinnstiftende Tätigkeit, die den 
eigenen Erfahrungshorizont er-
weitert. Zum anderen kommen 
die Ehrenamtlichen mitunter 
in Situationen, die irritieren, 
herausfordern und vielleicht 
sogar sprachlos machen. So be-
reichernd freiwilliges Engage-
ment sein kann, braucht es da-
her neben Wertschätzung auch 
Förderung und Unterstützung 
von professionellen Stellen 
und staatlichen Einrichtungen.
Stärken wir gemeinsam unsere 
Ehrenamtskultur, damit zivil-
gesellschaftliches Engagement 
alle Beteiligten bereichert und 
es zum Wohle aller wachsen 
kann. 

Herzlichen Dank für Ihren 
ehrenvollen Einsatz und Ihre 
große Unterstützung!

ReKI Steyr-Land Team

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht 
nur behinderten Menschen, zu 
ihrem Recht zu kommen, son-
dern auch ihre Ansprüche nut-
zen zu können.

Ziel des Projektes ist die be-
rufliche Integration und soziale 
Absicherung von Menschen 
mit Behinderung.

Die Zielgruppe sind Menschen 
mit Behinderung im berufsfä-
higen Alter (15 – 65 Jahre) und 
deren Angehörige.

Wenn Sie gesundheitliche Ein-
schränkungen und deswegen 
Probleme haben, Ihre Arbeit 
zu behalten oder eine zu fin-
den, wenden Sie sich an uns. 

Es kann vieles in Kürze telefo-
nisch, per Mail, aber auch vor 
Ort in jeder Bezirkshauptstadt 
geklärt werden.

Melden Sie sich bei den The-
men wie Behindertenpass, 
Kündigungsschutz, Medizi-
nische oder berufliche Reha-
bilitation, Umschulungen, Zu-
schüsse und Förderungen, und 
vielem mehr.Beratungstermine, 
die im KOBV-Büro in Steyr 
stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 
vereinbart werden. Telefonische 
Beratungen unter der gleichen 
Nummer, Fragen per Mail unter 
office@ooekobv.at.

Die Beratungen sind kostenlos.

Projekt „Behindertenberatung 
von  A – Z“ für Steyr - Land

Jedes Jahr sind zehntausende 
Menschen in Österreich mit 
einem Delogierungsverfahren 
konfrontiert. Für die Betrof-
fenen eine unglaublich schwie-
rige Situation – sie stehen vor 
dem Verlust ihres Zuhauses. 
Aus diesen Gründen hat das 
Sozialministerium den WOHN-
SCHIRM ins Leben gerufen. 
Er unterstützt Mieter:innen, 
die im Zuge der COVID-Krise 
ihre Miete nicht mehr bezahlen 
konnten oder können. In diesen 
prekären Situationen wird bei 
Erfüllung der Voraussetzungen 
der WOHNSCHIRM gespannt 
und direkt konkrete und schnel-
le Hilfe angeboten, damit das 
eigene Zuhause erhalten bleibt.

Für die Bezirke Kirchdorf, 
Steyr-Land und Steyr-Stadt ist 
der Verein Wohnen Steyr -Netz-
werk Wohnungssicherung erste 

Anlaufstelle bei Schwierig-
keiten mit Mietzahlungen oder 
drohendem Wohnungsverlust.

Die regionale Beratungsstelle 
bietet kostenlose Beratung und 
Begleitung an und ist Teil des 
WOHNSCHIRM-Programms. 
Eine telefonische Terminver-
einbarung ist erforderlich.

Verein Wohnen Steyr

Netzwerk Wohnungssicherung

Blumauergasse 29

4400 Steyr

netzwerk.wohnungssiche-
rung@b29.at 

Antonia Riedl MA 0660 / 56 42 311

Ewald Rolinek 0660 / 85 24 519

Wohnschirm
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Festmenü in 6 Gängen 
 

Reservierung erforderlich!                                            
Beginn wochentags 18:00, sonntags 16:30                

Vegetarische Variante möglich, Festmenü 85,00 Euro, 
Weinbegleitung 20,00 Euro, Geschenkgutscheine 

 

Termine Wintergeheimnis 2022/23 
01. - 04.12. (Do-So) 26. - 31.12. (Mo-Sa) 
07. - 11.12. (Mi-So) 05. - 08.01. (Do-So) 
15. - 18.12. (Do-So) 12. - 15.01. (Do-So) 

           22. - 23.12. (Do-Fr) 
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Wildbret aus der Region

Wildbret ist ein qualitativ hoch-
wertiges Naturprodukt aus der 
Region 

Wildbret aus den heimischen 
Jagdrevieren ist ein natürliches 
Lebensmittel und bietet viele 
Vorteile für eine gesunde und 
umweltbewusste Ernährung. 

Als regionales Produkt ist 
es frei von Transport- oder 
Schlachtstress und zudem eine 
umweltschonende Alternative 
zu anderen Fleischsorten, da 

kurze Transportwege den öko-
logischen Fußabdruck gering-
halten.

Wissen woher es kommt

Die Menschen achten bei ihrem 
Ess- und Ernährungsverhalten 
mittlerweile sehr genau darauf, 
woher die Produkte auf ihren 
Tellern kommen. Regionalität, 
tiergerechte Haltung und na-
turnah sollen die Lebensmittel 
sein. 

All dies trifft auf Wildbret zu. 
Auch die Entnahme bei der 
Jagd ist nachhaltig und rasch, 
damit die Tiere keinen Adre-
nalinstoß erhalten und sich 
dieser auf die Fleischqualität 
auswirkt. 

Die schnelle und hygienische 
Versorgung ist durch zwei 
Komponenten, dem Jäger selbst 
und der sogenannten Kundigen 
Person, abgesichert und bis ins 
Jagdrevier rückverfolgbar. 

Foto: ZVG

Wild als wertvoller Nähr-
stofflieferant

„Heimische Wildtiere bewegen 
sich das ganze Jahr über frei in 
der Natur und äsen frische Grä-
ser und Kräuter. Aus diesem 
Grund enthält Wildbret mehr 
Muskelgewebe, dafür aber we-
niger Fett und Bindegewebe 
als das Fleisch von Nutztieren. 
Im Unterschied zu Rind- und 
Schweinefleisch ist in den Teil-
stücken kaum Fett enthalten, 
weshalb selbst kalorienbe-
wusste Menschen Wild ohne 
Reue genießen können. Zudem 
ist Wildbret sehr eiweißreich: 
Sein Eiweißgehalt von durch-
schnittlich 23 Prozent liegt hö-
her als bei landwirtschaftlichen 
Nutztieren wie etwa Geflügel“, 
weiß Mag. Christopher Böck, 
Wildbiologe und Geschäfts-
führer des Oö Landesjagdver-
bandes. Wildbret enthält au-
ßerdem viele weitere gesunde 
Nährstoffe wie Vitamine der 
B-Gruppe sowie die Spurene-
lemente Zink, Eisen und Selen.

Regionale Wertschöpfung

Je nach Region können saiso-
nal Reh, Wildschwein, Hirsch, 
Gämse, Hase, Fasan oder auch 
Ente bei ausgesuchten Fleisch-
hauern, Wildbrethändlern oder 
bei den regionalen Jägerinnen 
und Jägern bezogen werden.

Fragen Sie doch einfach bei der 
Jägerschaft in Ihrer Gemein-
de oder nutzen Sie die Online 
Plattform Wildes Österreich 
samt eigener APP um Wildbret 
zu erwerben. Durch den Kauf 
leisten Abnehmer auch einen 
wichtigen Beitrag zur regio-
nalen Wertschöpfung und un-
terstützen die Jägerschaft in der 
Folge bei ihrer Ausübung des 
Handwerks Jagd.
Viele köstliche Rezeptideen 
und Informationen über Wild-
bret finden Sie hier: 
www.wild-oberoesterreich.at 
w w w. w i l d - o e s t e r r e i c h . a t 
w w w. f r a g e n - z u r - j a g d . a t 
www.ooeljv.at/jagd-in-ooe/
wildbret-rezepte
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Es sind stürmische Zeiten… 
und 
gerade deshalb ist es mir eine 
Herzensangelegenheit, Sie 
in Ihren ganz persönlichen 
schwierigen Zeiten, wenn Sie 
vielleicht im Stillen grübeln 
und/oder weinen, in einfühl-
samer Weise zu begleiten und 
Ihnen helfend zur Seite zu stehen. 
Das können seelische Bela-
stungen und Lebenskrisen, De-
pressionen, Stress, Burn-out, 
Ängste, Panikattacken, Schlaf-
störungen und vieles mehr sein.
Ich helfe Ihnen, Ihr Problem 
genauer zu verstehen und Ihnen 
Möglichkeiten aufzuzeigen, 
Traumata zu bewältigen, sowie 
akute chronische Belastungs-

situationen zu bearbeiten und 
hinter sich zu lassen. Dann wird 
es auch gelingen, Gelassenheit, 
Kraft und Energie wieder zu 
spüren, neue Strategien, Hand-
lungsweisen und Perspektiven 
zu erarbeiten – kurzum, den 
eigenen Weg zu entwickeln und 
gestärkt zu beschreiten.
Wenn Sie Hilfe brauchen, rufen 
Sie mich an oder schreiben Sie 
mir via E-Mail.
Ich stehe Ihnen sehr gerne zur 
Verfügung und freue mich auf 
Sie.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer 
Familie ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest sowie ein 
erfolgreiches neues Jahr 2023.

Mag. Eva Maria Neuhauser
Klinische- und Gesundheits-
psychologin,Wahlpsychologin 
Praxis Admont, Hauptstraße 

7/3, 8911 Admont
Telefon: 0664 / 738 35 634

Email: praxisadmont@gmail.com

Mag. Eva Maria Neuhauser

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



18

Reha-Zentrum Weyer

www.pv.at/karriere

Facharbeiter Elektrotechnik/Elektroinstallation 
(m/w/d)

Vollzeit

Wir suchen zur 
Verstärkung unseres Teams einen

Der Unterschied macht es aus – darum sollten Sie in unser Team kommen:

• Kostenlose Arbeitskleidung
• Angenehmes Betriebsklima, freundliche Atmosphäre

• Alle Vorteile eines öffentlichen Arbeitgebers

• Kostengünstige Verpflegung und Dienstwohnungen je nach Verfügbarkeit und Bedarf
• Ein Arbeitsort mit hoher Lebensqualität und ausgezeichnetem Freizeit- und Erholungsfaktor

• Ein Job mit Sinn und Zukunft 

Für mehr Informationen 

bitte  scannen

Weil ich auf eine langfristige 
Zusammenarbeit setze.
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Reha-Zentrum Weyer

www.pv.at/karriere

Installateur (m/w/d)
Vollzeit

Wir suchen zur 
Verstärkung unseres Teams einen

Der Unterschied macht es aus – darum sollten Sie in unser Team kommen:

• Kostenlose Arbeitskleidung
• Angenehmes Betriebsklima, freundliche Atmosphäre

• Alle Vorteile eines öffentlichen Arbeitgebers

• Kostengünstige Verpflegung und Dienstwohnungen je nach Verfügbarkeit und Bedarf
• Ein Arbeitsort mit hoher Lebensqualität und ausgezeichnetem Freizeit- und Erholungsfaktor

• Ein Job mit Sinn und Zukunft 

Für mehr Informationen 

bitte  scannen

Weil mir meine Zukunft 
wichtig ist.
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Das Notariat Mag. Jürgen Steinhauser in Weyer 
sucht zur Teamverstärkung einen/ eine 

Notariatsassistent/in 
Voll- bzw. Teilzeitbeschäftigung ab sofort in Weyer. 

 

 

AUFGABEN: 
o allgemeine administrative und büroorganisatorische Agenden in der Kanzlei (Telefon, 

Terminkoordination, Schriftverkehr, Behördenkontakt) 
o Vorbereiten von Urkunden und Verträgen, Korrespondenz  
o Akten angelegen, sorgfältig verwalten und selbständig abwickeln 
o Berechnung von Steuern, Gebühren und notariellen Leistungen 
o Serviceorientierter Erstkontakt mit Mandanten 

ANFORDERUNGEN: 
o Gute Deutsch-, Rechtschreib-, EDV- und Maschinenschreibkenntnisse 
o Hohes Maß an Genauigkeit und Verlässlichkeit  
o Selbstständiger, strukturierter und genauer Arbeitsstil mit hoher Eigenverantwortung 

GEBOTEN WIRD: 
o Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe nach umfangreicher, 

fundierter Einschulung 
o Eine selbständige und eigenverantwortliche Tätigkeit 
o Ein angenehmes Arbeitsklima sowie ein motiviertes  und umsetzungsstarkes Team 

Selbstverständlich erwartet Sie ein auf dem anzuwendenden Kollektivvertrag basierendes Gehalt, 
welches sich aus Ihrer individuellen Qualifikation und positionsrelevanten Berufserfahrung 
entsprechenden Kollektivvertragseinstufung ergibt.  

Es besteht die Bereitschaft zur Überzahlung bei entsprechender Qualifikation. 

Ich freue mich auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an meine E-Mailadresse: 

office@notar-steinhauser.at 

Stellenausschreibung
FEINKOST & KASSA
Eurospar Stix sucht Unterstützung für das Feinkost- 
und Kassa Team. 
Unsere Mitarbeiterinnen übernehmen Verantwortung 
und betreuen zügig und freundlich unsere Kunden. 
Wir suchen Sie zum möglichen sofortigen Eintritt im  
Ausmaß von 20 / 25 / 30 / 38,5 Wochenstunden. 
Gerne stehen wir für Ihre Jobanfragen zur Verfügung. 
Wir entlohnen pünktlich mindestens nach Kollektiv-
vertrag entsprechend ihrer Einstufung. 
Beispiel: Beschäftigungsgruppe C in Stufe 2 für 
25 Stunden = € 1224.- brutto. (Mindestentgelt die-
ser Stelle auf Basis Vollzeitbeschäftigung beträgt  
€ 1800.- brutto). 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail an  
spar.stix@aon.at oder Sie melden sich telefonisch  
unter 07355 / 6031 oder Sie kommen persönlich bei 
uns im Markt vorbei.

Wir suchen einen Heizwart zur Betreuung der Biomasseanlage 
in Weyer, Kundendienste und Arbeiten im Zuge von Wartungs-
arbeiten, Leitungsbau und Hausanschlüssen. Dieser „Green 
Job“erfordert folgende Voraussetzungen von unseren Mitarbei-
tern:

• Technisch und handwerklich versiert
• Kundenfreundlichkeit
• Führerschein B, F wünschenswert
• Teamfähig
• Teil- oder Vollzeitbeschäftigung möglich

Zusätzlich suchen wir einen freien Dienstnehmer (geringfügige 
Anstellung).

Bezahlung bei einer 38,5 Stunden Woche brutto 2.675,-- Euro.

Anfragen nimmt gerne Herr GF. Ing. Klaus Hofer unter der Te-
lefonnummer 0664 390 66 14 oder der E-Mail-Adresse office@
biowärme.co.at entgegen.

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen und bieten einen sicheren Ar-
beitsplatz in der Regio.
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GF Casting Solutions Altenmarkt –
Lösungsanbieter für Gussteile und additive Fertigung

Du sammelst wertvolle Berufserfahrungen, bringst dein Wissen und 
deine Ideen ein und übernimmst bereits eigene kleine Projekte. 

Leidenschaft für die Automobilindustrie, Eigeninitiative und Team-
work zählen für uns zu den wichtigsten Voraussetzungen!

Nutze auch du – wie schon mehrere unserer erfolgreichen Fach- 
und Führungskräfte – diese Top-Chance für junge TechnikerInnen 
mit Potenzial!

Starte deine Berufslaufbahn beim technologisch wegweisenden Hersteller von Druckgusslösungen! 

Scan dir 
deinen Job 

Steig bei uns ein 
Dein Job mit dem extra Plus 
Perfekter Einstieg in die Automobilindustrie

Wir freuen uns auf ein Gespräch!

GF Casting Solutions Altenmarkt GmbH & Co KG
+43 (0) 3632 335 550
8934 Altenmarkt, Essling 41

myjob.altenmarkt@georgfischer.com

www.georgfischer.com/karriere

Du bist HTL-AbsolventIn und begeisterst dich für Zukunftstechno-
logien und Nachhaltigkeit? 
Perfekt! Wir bieten dir ein abwechslungsreiches Traineeprogramm 
und legen so gemeinsam den Grundstein für deine Zukunft bei GF 
Casting Solutions am Standort Altenmarkt.

Das Programm wird individuell auf dich und deine Fähigkeiten zu-
geschnitten und hilft dir, in rund 10 bis 12 Monaten Einblicke in die 
wesentlichsten Bereiche unseres Unternehmens zu gewinnen.  

Deine Vorteile:
• exzellente fachliche Unterstützung & individuelle 

Weiterbildungsmöglichkeiten
• abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
• faire Bezahlung & Benefits
• vielseitige Jobmöglichkeiten in Technik und 

Produktion mit tollen Entwicklungs- und  
Karrierechancen

• modernstes Arbeitsumfeld
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  WIR RETTEN LEBEN! 

KOMM IN UNSER TEAM! 

 

  WIR RETTEN LEBEN! 

• PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w/d) 
• CNC-Fräser, CNC-Dreher, Monteure 
• MITARBEITER Gebäudetechnik/Infrastruktur (m/w/d) 
• SCHWEISSER (m/w/d) 

oder für eine LEHRSTELLE als: 

• Metalltechnik – Zerspanungstechniker (m/w/d) 
• Metalltechnik – Schweißtechniker (m/w/d) 
• Mechatronik – Automatisierungstechniker (m/w/d) 
• Betriebslogistiker (m/w/d) 
• Industriekaufmann/frau 

Attraktives Gehalt laut KV Metallindustrie mit Überzahlung je nach Qualifikation & Erfahrung 

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!  
Nina Laub (07255/6237 12420) nina.laub@weber-hydraulik.com 

KOMM IN UNSER TEAM! 
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Herzliche
Gratulation

zum Geburtstag!

Gisela Stadler
Rapoldeck, zum 80.

Walpurga Schmaldienst
Unterer Markt, zum 85.

Maria Mösengruber
Anger, zum 85.

Elfriede Maderthaner
Neudorfweg, zum 95.

Eduard Staudecker
Kleinreifling, zum 80.

Gerhard Koppenberger
Am Kreuzberg, zum 85.

Karl Ziebermayr
Am Kreuzberg, zum 80.
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Maria Wimmer 
Am Kreuzberg, zum 99.

Dipl.-Ing. Franz Himmelstoß 
Händl-Straße, zum 80.

Franz Hager 
Flösserstraße, zum 85.

Theresia Schaupp 
Pichl, zum 80.

Klaus Hofer 
Au, zum 80.

Katharina Sturmberger
 Am Kreuzberg, zum 90.

Gertraud Haidler 
Anger, zum 80.

Eva Mader
J. G. Frey-Straße, zum 80.

Stefanie Großauer 
Unterer Markt, zum 85.

Rosamunde Sadleder 
Mariahilf, zum 80.

Othmar Meissl 
Pichl, zum 96.

Ottilia Atschreiter 
Am Kreuzberg, zum 90.

Karl Steineck 
 Hollensteiner Straße, zum 80.

Rosa Kumpfmüller, geb.Weißensteiner - vulgo  
“ Schaufelhacker“ - Weißwasser 23,  feierte am   

27. August 2022 ihren  
100. Geburtstag. 

Sie ist die 1. Person aus Unterlaussa, die 100 Jahre alt wurde. 

Sie arbeitete 1946 einige Monate in Weyer als Stubenmädchen,  

1947 - 1948 als Köchin beim Bauxit Bergbau in Weißwasser und 
dann 10 Jahre bei der Steinecker Gemischtwarenhandlung als Ver-
käuferin und wohnte beim Petroczy im 2. Stock. 

1947 kam Gerlinde (leider schon verstorben 2020) und 1958  
Helmut zur Welt.  

Im Jänner 1959 kaufte sie mit Josef Kumpfmüller (1983 -71 jährig 
verstorben) in Steyr ein Haus, den sie im März heiratete und dann 
von der Unterlaussa wegzog. 

1959 kam noch Hannelore zur Welt, die bis vor 2 Jahren ihre  
Mutter zu Hause betreute.
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Adventsingen Kleinreifling 
DO 08. Dezember, 16:00 Uhr 
Pfarrkirche Kleinreifling 
Veranstalter: Singkreis Kleinreiflung
Ausstellung Alois Lindenbauer 
„Nahrung Natur“ 
Eröffnung: SA 10. Dez., 19:00 Uhr 
Ausstellung von SO 11. Dez. 22 bis 
SO 29. Jän. 23  
Prevenhuberhaus 
Veranstalter: Prevenhuberhaus
Kunst im 16er-Haus 
bis SA 10. Dezember  
Unterer Markt 16 
Veranstalter: Veronika Samhaber & 
Kerstin Handsteiner
Christbaumsetzen TSV 
SA 10. Dezember, 17:00 Uhr  
Katzensteinermühle 
Veranstalter: TSV Eisenwurzen
Perchtenlauf Weyer 
SO 11. Dezember, 17:00 Uhr  
Marktplatz 
Veranstalter: Weyrer Flösserteufeln
2. Kleinreiflinger 
Handwerksmarkt 
SA 17. Dezember 
16:00 - 19:00 Uhr  
SO 18. Dezember, 
10:00 - 16:00 Uhr 
Dorfzentrum „D´Schmiedn“ 

Was ist los in Weyer? 

Weihnachtsblasen
SA 24. Dezember, 18:00 Uhr 

vor dem Rathaus Weyer

mit dem 
Bläserensemble Harmonie Weyer 

& Evelyn Schörkhuber

Veranstalter: DEV Kleinreifling
Tag der offenen Tür beim MBK 
Kleinreifling 
SO 18. Dezember, 13:00 - 17:00 Uhr  
Kleinreifling 164 
Veranstalter: MBK Kleinreifling

Waldweihnacht Naturfreunde 
SO 18. Dezember, 16:30 Uhr  
Treffpunkt: Kreuzbergparkplatz 
Veranstalter: Naturfreunde Weyer

Weihnachtsstand MV Kleinreifling 
SO 18. Dezember, 
Ortsplatz Kleinreifling 
Veranstalter: MV Kleinreifling

Christkind-Lesung für Kinder 
SA 24. Dezember, 10:00 Uhr  
Bücherei Weyer 
Veranstalter: Bücherei Weyer
Altjahrsblasen  
FR 30. Dezember 
Veranstalter:MV Kleinreifling

Musikball MV Kleinreifling 
SA 21. Jänner 2023, 
Dorfzentrum Kleinreifling 
Veranstalter: MV Kleinreifling 
Turnerball 
DO 5. Jänner 2023 
Turnhalle Weyer 
Veranstalter: Allgem. Turnverein

ff Weyer
Vollversammlung 2023 
der FF Weyer
Fr. 27. Jänner 2023 um 19.00 Uhr 
in der Turnhalle Weyer

Den Veranstaltungskalender finden Sie auch auf:  
www.lebensraum-ennstal.at

VOLKSHOCHSCHULE
WEYER

Anmeldung: VHS Weyer - 07355 6255 37 - weyer@vhsooe.at

16.01.23 Mikroplastik in Duschgel & Co 
Mo 19:00 - 20:00 Uhr, 1  x 
19.01.23 Italienisch Fortgeschr. A2 
Do 18:30 - 20:00 Uhr, 10 x
19.01.23 Italienisch Fortgeschr. A2/B1 
Do 17:00 - 18:30 Uhr, 10 x
24.01.23 Pilates 
Di 19:30 - 20:45 Uhr, 8 x
30.01.23 Nicht-Lern-Lern-Strategie 
Mo 16:00 - 19:00 Uhr, 2 x
27.02.23 Meditation zum Kennenlernen 
Mo 18:30 - 19:30 Uhr, 2 x
28.02.23 Korbflechten 
Di 18:30 - 21:00 Uhr, 1 x 
01.03.23 Line Dance AnfängerInnen 
Mi 09:00 - 10:15 Uhr, 6 x
01.03.23 Dance4Kids (6-12 Jahre) 
Mi 17:00 - 17:50 Uhr, 5 x
06.03.23 Keramik bemalen 
Mo 14:00 - 16:30 Uhr, 3 x

08.03.23 Vortrag Salutogenese 
Mi 18:30 - 19:20 Uhr, 1 x 
10.03.23 Kindermassage 
Fr 15:15 - 16:30 Uhr, 1 x
10.03.23 Haube häkeln mit EULE  
Fr 17:00 - 19:30 Uhr, 1 x
15.03.23 Persönlichkeitsentwicklung 
Mi 18:30 - 21:00 Uhr, 3x 
17.03.23 Smartphone  
Fr 17:30 - 19:10 Uhr, 2x 
20.03.23 Lernen nach Vera F. Birkenbihl 
Mo 17:00 - 19:00 Uhr, 2 x
24.03.23 Kräutervortrag 
Fr 18:00 - 19:40 Uhr, 1 x
31.03.23 Smartphone - Vertiefung  
Fr 17:30 - 20:00 Uhr, 1 x
01.04.23 Steinschleifkurs 
Sa 09:00 - 12:00 Uhr, 1 x
14.04.23 Anti Altersheimer Gedächtnistraining 
Fr 16:00 - 18:00 Uhr, 2 x

18.04.23 Kräuterwanderung 
Di 15:30 - 18:00 Uhr, 1 x
21.04.23 Mentales Training Mama 
Fr 15:00 - 18:00 Uhr, 1 x
28.04.23 Feldenkrais „Atembewegung“  
Fr 16:00 - 17:00 Uhr, 3 x
04.05.23 Ätherische Öle selbst gemacht 
Do 18:00 - 21:00, 1 x
12.05.23 Anti-Ärger-Workshop 
17:00 - 19:00 Uhr, 1 x

Kursdetails finden Sie unter www.vhsooe.at 
und im aktuellen Programmheft!

Gschnas 
SA 11. Jänner 2023 
20:00 Uhr 
Turnhalle Weyer 
Veranstalter: Allgem. Turnverein

Kinderball 
SA 18. Februar 2023 
14:00 - 16:00 Uhr 
Turnhalle Weyer 
Veranstalter: Allgem. Turnverein

Themenabend & Finissage: 
Die Geologie in Natur,  
Wissenschaft und Kunst 
FR 27. Jänner 2023, 19:00 Uhr  
Prevenhuberhaus 
Veranstalter: Prevenhuberhaus
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Punsch &
Glühwein

        www.holzbau-haider.at            office@holzbau-haider.at           07355 210 22          Neudorf 40, 3335 Weyer

Verbringen Sie eine gemütliche 
Zeit mit uns - für den guten Zweck!

17. 12. 2022
14:00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein in unser 
Firmengebäude in Neudorf 40, 3335 
Weyer zu einem warmen Punsch oder 
Glühwein und leckeren Kleinigkeiten 
zum Essen - gegen freiwillige Spende!

Alle eingenommenen Spenden 
gehen an eine Familie aus Opponitz!

Was tut sich beim MV Kleinreifling?

Weihnachtsstand  
So., 18. Dezember 2022 - Ortsplatz Kleinreifling

Altjahrsblasen 
Fr., 30. Dezember 2022 - Kleinreifling

Musikball
Sa., 21. Jänner 2023 - Dorfzentrum Kleinreifling

Musikverein Kleinreifling, ZVR 446685969 
Obmann Ing. Hubert Kupfer 
+43(0)7357 / 550

TERMINEDIE NÄCHSTEN

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SAVEDATE
the

Perchtenlauf
der Weyrer Flösserteufeln
So. 11. Dez. 2022
Laufbeginn: 17:00
Ausschankbeginn am Marktplatz: 15:00

20 Gastgruppen
200 Krampus und Perchten

 
 

 
 
 
 

 

Die Waldweihnacht im Naturschutzgebiet 
Kreuzberg läutet den besinnlichen 4. 
Adventsonntag, am 18. Dezember ein. Wer 
die Vorweihnachtszeit mit allen Sinnen 
erfahren möchte ist herzlich Willkommen. 
Bei der Laternenwanderung zum 
Einsiedlerboden lauschen wir den 
musikalischen Klängen der Weisenbläser. 
Erinnerungen werden wach, wenn uns beim 
hell erleuchteten Christbaum besinnliche 
Weihnachtsgeschichten erzählt werden. 
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr am 
Kreuzbergparkplatz. Weitere Infos gibt es 
unter Tel. 0664 2774171 (Franz Haider) oder 
auf weyer.naturfreunde.at 
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Geboren wurde ...

Geheiratet haben

Jakob Käfer 
am 29.08.2022, Pichl

Emma Paar 
am 09.09.2022, Schulstraße

Finn Habinger 
am 01.11.2022, Waidhofner Straße

Margareta Fürthbauer, Mariahilf  
verstorben am 19.09.2022 im 78. Lebensjahr

Franz Forster, Am Kreuzberg  
verstorben am 24.09.2022 im 77. Lebensjahr

Rudolf Tomek, Hollensteiner Straße  
verstorben am 27.09.2022 im 71. Lebensjahr

Maria Wondraschek, Am Kreuzberg 
verstorben am 27.09.2022 im 87. Lebensjahr

Gerlinde Aigner, Kalvarienbergstraße 
verstorben am 30.09.2022 im 64. Lebensjahr

Zäzilia Katzensteiner, Küpfern  
verstorben am 11.10.2022 im 90. Lebensjahr

Margit Dirngraber, Am Kreuzberg 
verstorben am 13.10.2022 im 62. Lebensjahr

Maximilian Pölzl, Kleinreifling  
verstorben am 16.10.2022 im 78. Lebensjahr

Gertrud Halsmayer, Neudorfweg 
verstorben am 18.10.2022 im 98. Lebensjahr

Manfred Dreher, Pichl  
verstorben am 29.10.2022 im 80. Lebensjahr

Franz Fößleitner, Nach der Enns 
verstorben am 02.11.2022 im 89. Lebensjahr

Alois Grandits, Am Kreuzberg  
verstorben am 05.11.2022 im 80. Lebensjahr

Ernestine Hautz, Am Kreuzberg 
verstorben am 05.11.2022 im 88. Lebensjahr

Aloisia Aigner, Am Kreuzberg 
verstorben am 11.11.2022 im 77. Lebensjahr

Theresia Wöhrenschimmel, Au 
verstorben am 11.11.2022 im 90. Lebensjahr

Eduard Wöhrenschimmel, Au 
verstorben am 20.11.2022 im 96. Lebensjahr

Trauerfälle

P e r s o n e n s t a n d s f ä l l e

Iris Kerschbaumer & Daniel Aigner, 
Au, am 23.09.2022

Martina Leichtfried & Gerald Forstner 
Pichl, am 03.09.2022

Maria Kalkhofer, Am Kreuzberg  
verstorben am 15.09.2022 im 88. Lebensjahr
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Tauschplatzl Weyer
Das Tauschplatzl im Turnsaal 
der ehemaligen VS hat jeden 

www.tauschplatzl-weyer.webnode.at

Öffnungszeiten:
Dienstag 13:00 bis 14:00 Uhr, 
(ausgenommen Feiertage) in 
der Rotkreuz-Ortsstelle Weyer.

Anträge auf Ausstellung einer 
Einkaufsberechtigung können 

unter Vorlage der Einkom-
mensnachweise bei:
• allen Gemeindeämtern 
oder 
• der BH Steyr-Land
gestellt werden.

Sozialmarkt Weyer

Altstoffsammelzentrum
Weyer
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 8:30 - 14:00 Uhr
Freitag: 8:30 - 12:00Uhr
  13:00 - 18:00 Uhr

Samstag: 8:00 - 12:30 Uhr

Telefon: 07355 88 50

S`Umasonst Weyer
Das Gratis-Secondhand-Ge-
schäft am Marktplatz 18 hat 
jeden Dienstag von 14:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet. Hier wer-

den Kleidung, Taschen und 
Schuhe für Damen, Herren und 
Kinder angenommen und ver-
schenkt.

Pensionsversicherungsanstalt der  
Arbeiter und Angestellten 
Terminvergabe: PVA Serviceline  
Tel.: 05 03 03 - 36170 

Sozialberatungsstelle Weyer
Renate Bachmayr, Tel.: 0664 88 31 43 74
jeden Donnerstag von 9:00 - 11:00 Uhr

Verein Hospiz Inneres Ennstal  
Beratung & Hilfe, jeden 1. DI im Monat 
von 15:00 - 16:00 Uhr, 0650/2468549

Sozialversicherungsanstalt der  
Selbstständigen 
Nur nach telefonischer  
Terminvereinbarung - Tel.: 050 808 808
16.01.2023
20.02.2023 
27.03.2023 

Beratung Beziehung Leben 
jeden 2. DI im Monat 14:00 - 18:00 Uhr
jeden letzten MO im Monat 08:00 - 12:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung. 
Tel.: 0732 77 36 76

Pro Mente OÖ
Mittwoch vormittags 
nur nach Terminvereinbarung unter 
Tel: 07252 43 990 oder 
E-Mail: psb.weyer@pomenteooe.at

Österreichische Gesundheitskasse
Tel.: 05 7807 - 32 39 70
jeden Mittwoch, 8:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 15:00 Uhr 
 
Kinder- und Jugendhilfe
jeden Dienstag 8:00 - 12:00 Uhr

Sprechtage im Rathaus

Amtstage Unterlaussa 2023
• 13. Jänner 2023 
 (Achtung 2. Freitag im Monat) 

• 07. April 2023

• 07. Juli 2023 

• 06. Oktober 2023

Donnerstag von 17:00 bis 19:00 
Uhr geöffnet!

AK OÖ entlastet Familien
Die Arbeiterkammer Oberö-
sterreich unterstützt ihre Mit-
glieder mit dem AK-Schulbo-
nus. 100 Euro gibt es für Kinder 
in Vor-, Volks-, und Sonder-
schulen. Der Antrag kann unter 
ooe.arbeiterkammer.at/schul-
bonus gestellt werden. Vo-
raussetzungen sind, dass min-
destens ein Elternteil Mitglied 
der AK OÖ ist, die Vorlage 

einer Schulbesuchsbestätigung 
und der Nachweis über den 
Bezug der Familienbeihilfe. 
Den AK-Schulbonus können 
sich Eltern während des ganzen 
Schuljahres 2022/23 abholen. 
Infos unter schulbonus@akooe.
at oder +43 (0) 50 6906-1615 
Infos unter schulbonus@akooe.
at oder +43 (0) 50 6906-1615

INFORMATIONEN
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Ärztlicher Not- und Apothekendienst vom 1.1. - 31.3.2023
U R L A U b 
Dr. Kortschak:  22.02. - 24.02.

Dr. Taibon: 06.02. - 10.02.

Dr. Schmotz:  20.02. - 26.02.

Achtung:
Nach dem Wochenenddienst hat Dr.  
Kortschak nur Vormittagsordination!

NOTRUF-NUMMERN
Ärztenotruf ..................................... 141
EURO-Notruf ..................................112
Feuerwehr ....................................... 122
Polizei .............................................. 133
Rettung ............................................ 144
Telefonseelsorge .............................. 142
Psychosozialer Notdienst 0732/651015 
Vergiftungszentrale ........... 01/4064343
Öst. Rettungshundebrigade . 01/28898
Netz OÖ Störung.............05 9000 3030

PRAKTISCHE ÄRZTE
Altenmarkt bei St. Gallen
Dr. Marion Schnut ................. 03632/377
MO, DI, DO, FR 8-12; MO, MI 16-18
Gams bei Hieflau
Dr. Norbert Holzmüller ......... 03637/350
DI 8-12:30; MI 9-12 und 16-18;  
DO, FR 8:30-12; SA 9-12
Großreifling
Dr. Eva-Maria Graf ............. 03633/2208
MO, DI 7-11; DI 14-17, DO 7:30-11;  
FR 7:30-11.30
St. Gallen
Dr. Kurt Weber ..................... 03632/7187
MO,MI,DO,FR 8-12; DI,DO 16:30-18:30
Weißenbach an der Enns
Dr. Ernst Huber ...................... 03632/372
MO, MI, DO, FR 7:30-11:30; DI 16:30-
18:30; Kinderordination MI 14:30-16:30 
nur nach Vereinbarung
Psychotherapie
Mag. Dr. Maria B. Neubauer, Weyer,  
Termine nach Vereinbarung  0664/3603960

Weyer: 
Ordinationszeiten bei Wochenend- und 
Feiertagsdienst: 9:30 Uhr (Dr. Kortschak 
und Dr. Tischberger: 9 Uhr) und 16 Uhr 
(Dr. Tischberger: 17 Uhr) - gilt für alle 
Ärzte des ärztlichen Notdienstes!

Dr. Werner Kortschak ......... 07355/6420 
MO, DI, MI, FR 7-11; DO 7-9:30;  
MO 17-19; Kinderordination MI 14-15;

Dr. Wilhelm Taibon .............. 07355/6282 
MO, MI, FR 8-12; DI 13-17; DO 15-19

Dr. Pechgraber & Dr. Taibon Praxisgem. 
für Allgemeinmedizin OG 
3334 Gaflenz                         07353/22466 
MO, DO, FR 8-12; DI, MI 15-19  
bei Wochenenddienst: 9-10, 16-17
Dr. Christian Tischberger, Kirchenplatz 4, 
4461 Laussa ........................... 07255/6901
Dr. Norbert Schmotz, Koglerstraße 11,  
4463 Großraming ...................07254/8262

Dr. Urban Schneeweiß, Pfarrsiedlung 1, 
4443 Maria Neustift .................07250/648

Apotheke „Zum Biber“  ......07355/6445 
MO-FR: 7:30-12 u. 15-18; SA 7:30-12
FACHÄRZTE
Dr. Raimund Tremetsberger...07355/7837 
Innere Medizin, Rheumatologie;  
alle Termine nach Vereinbarung
Dr. Andreas Ebert ................ 07355/6577 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde; 
MO 8-14; DI, MI 8-13; DO 13-18; FR 8-12
Dr. Josef Neuhauser ............. 07355/7675 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde;  
MO, MI, DO, FR 8-12; DI 14-18; 
Tierarztpraxis Dr. Sarvasova   07355/60095 
MO-FR 9-11 und 17-19;
Dr. Pavol Silling                 0664/4345230 
Großtierpraxis Weyer
Kalkalpen Tierärzte Großraming  
07254/7307 Ordination nach Vereinbarung

Ärztliche Notdienste auf unserer  
Homepage: http://www.weyer.at/  
Gesundheit & Soziales  Ärztenot-
dienste Weyer 

JÄNNER febRUAR MÄRZ

1. Dr. Schmotz 1. Gru-Praxis Gaflenz 1. Gru-Praxis Gaflenz
2. Dr. Kortschak 2. Dr. Schmotz 2. Dr. Schmotz
3. Dr. Taibon W 3. Dr. Schneeweiß 3. Dr. Schmotz
4. Gru-Praxis Gaflenz 4. Dr. Kortschak 4. Gru-Praxis Gaflenz
5. Dr. Schmotz 5. Dr. Kortschak 5. Gru-Praxis Gaflenz
6. Dr. Taibon W 6. Dr. Schneeweiß 6. Dr. Kortschak
7. Dr. Kortschak 7. Dr. Kortschak 7. Dr. Taibon W
8. Gru-Praxis Gaflenz 8. Gru-Praxis Gaflenz 8. Gru-Praxis Gaflenz
9. Dr. Kortschak 9. Dr. Schmotz 9. Dr. Schmotz
10. Dr. Taibon W 10. Dr. Schneeweiß 10. Dr. Schneeweiß
11. Gru-Praxis Gaflenz 11. Dr. Schneeweiß 11. Dr. Schmotz
12. Dr. Schmotz 12. Dr. Schneeweiß 12. Dr. Schmotz
13. Dr. Schneeweiß 13. Dr. Kortschak 13. Dr. Kortschak
14. Dr. Schneeweiß 14. Dr. Taibon W 14. Dr. Taibon W
15. Dr. Schneeweiß 15. Gru-Praxis Gaflenz 15. Gru-Praxis Gaflenz
16. Dr. Kortschak 16. Dr. Schmotz 16. Dr. Schmotz
17. Dr. Taibon W 17. Dr. Kortschak 17. Gru-Praxis Gaflenz
18. Gru-Praxis Gaflenz 18. Dr. Taibon W 18. Dr. Kortschak
19. Dr. Schmotz 19. Dr. Taibon W 19. Dr. Kortschak
20. Dr. Schneeweiß 20. Dr. Kortschak 20. Dr. Schneeweiß
21. Dr. Schmotz 21. Gru-Praxis Gaflenz 21. Dr. Taibon W
22. Dr. Schmotz 22. Dr. Schneeweiß 22. Gru-Praxis Gaflenz
23. Dr. Kortschak 23. Dr. Taibon W 23. Dr. Schmotz
24. Dr. Taibon W 24. Dr. Schneeweiß 24. Dr. Schneeweiß
25. Gru-Praxis Gaflenz 25. Dr. Schneeweiß 25. Dr. Taibon W
26. Dr. Schmotz 26. Dr. Schneeweiß 26. Dr. Taibon W
27. Dr. Schneeweiß 27. Dr. Kortschak 27. Dr. Kortschak
28. Gru-Praxis Gaflenz 28. Dr. Taibon W 28. Dr. Taibon W
29. Gru-Praxis Gaflenz 29. Gru-Praxis Gaflenz
30. Dr. Kortschak 30. Dr. Schmotz
31. Dr. Taibon W 31. Dr. Taibon W

APOTHEKENDIENST: Apotheke Weyer URLAUb:
Stadtapotheke Waidhofen Dr. Taibon: 06. - 10.02.
Ybbstalapotheke Waidhofen Dr. Kortschak: 22. - 24.02.
Apotheke Rosenau Dr. Schmotz: 20. - 26.02.

DIENSTEINTEILUNG DES SANITÄSSPRENGELS 
GAFLENZ/GROSSRAMING/MA.NEUSTIFT/WEYER

JÄNNER BIS MÄRZ 2023


